
Wiesbadener Tsgblstl .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

1873 .Donnerstag - en 2Z , FebruarM L7 .

Holzversteigerung .

» witrtö den 26 . Februar l . Js . , Vormittags

10 ilbt « « fangend , werden in den nachbenannten fiscalischen

Walddistrikten folgende Holzsortimente , ans Verlangen mit Credi ^
bewilligung bis zum 1 . September l . I . , an Ort und Stelle öffentlich

meistbietend versteigert , nämlich :

n Distrikt Wiesbadenerhaag a ( SchutzbezirkWehen ) :

255 Raummeter buchenes Scheitholz ,

15 „ bergt Knüpplholz ,

4 „ Weichholz - Knüppelholz ,

150 Stück eichene , 2825 Stück buchene und 250 Stück

Weichholzwellen ,

90 Raummeter buchenes Stockholz , sowie
4 „ Späne und Abraum ;

2 ) im Distrikt Eichelberg 1r Theil ( Windfall ) :

9 Raummeter buchenes Scheitholz ,

2 „ bergt Knüppelholz und

75 Stück bergt Wellen ;

8 ) im Distrikt Eschbach ( Wiodfall ) :

1 Raummeier birkenes Knüppelholz und

100 Stück bergt Wellen ;

4 ) im Distrikt Altensteir » 4 a & c ( Schutzbezirk Hahn )

190 Raummeter buchenes Scheitholz ,

15 „ bergt Knüppelholz ,

2 „ Weichholz - Knüppel ,

4 „ Nadelholz -

2700 Stück buchene und 50 Stück kieferne Wellen und

2 Raummeter Späne und Abraum ;

5 ) im Distrikt D - tzheimerhaag ( Windfall ) :

2 Raummeter buchenes Scheitholz und

25 Stück bergt Wellen ;

6 ) im Distrikt Kegelbahn ( Windfall ) :

2 Raummeter buchenes Scheitholz und

25 Stück bergt Wellen .

Der Anfang wird im Distrikt Wiesbadenerhaag gemacht .

Fasanerie , den 16 . Februar 1875 . Königliche Oberförfterei .

203
__________________ ___ ____________

Flindt .
________

Bekanntmachung .

Der Rechnungsüberschlag der Siadtgemeinde Wiesbaden für das

Jahr 1875 liegt von heute an 8 Tage lang zur Einsicht aller zur

Stadtkasie steuerpflichtigen Einwohner der Stadtgemeinde , sowre der

Ausmärker in dem hiefigen Rathhause offen und steht es während

dieser Zeit einem jeden Gemeindebürger und Steuerpflichtigen frei ,

seine Bemerkungen über den Rechnungsüberschlag bei der Bürger¬

meisterei schriftlich einzureichen ober auch zu Protokoll zu erklären .

Wiesbaden , den 23 . Februar 1875 . Der Oberbürgermeister .

___________________
Lanz .

_______

Holzversteigerung .

Mittwoch den 3 . März l . I . , Vormittags 10 Uhr anfangend ,

werden im Schiersteiner Gemeindewald Distrikt Pfühl 3 . Theil :

54 Stück eichene Stämme von 16 Festm . 19 Dez . ( Werkholz ) ,

10 kieferne Stämme von 1 Festmeter 30 Dezm . ,

107 Raummeter buchenes Branvholz ,

10 Raummeter kiefernes Brandholz und

47 Raummeter Stockholz ,
2625 Stück buchene Wellen und

125 Stück kieferne Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Schierstein , den 22 . Februar 1875 . Der Bürgermeister .

309
_________________________________

Drehler .

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 14 . Februar

d . I . werden Donnerstag den 25 . Februar t I . Nachmittags 3 Uhr

in hiesigem Rathhause : 1 ) 1 Kleiderschrank und 1 Kommode und

2 ) 1 Kleiderschrank und 1 Kommode versteigert werden .

Wiesbaden , den 23 . Februar 1875 . Der Gerichts - Executor .

_____________________________________
UlliuS .

_________

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 11 . Februar

b . I . werben Freitag ben 26 . Februar l . I . Nachmittags 3 Uhr

in hiefigem Rathhause : 1 ) 1 Karren unb 1 Nähmaschine und

2 ) 1 Theke und 1 Kanape versteigert werden .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1875 . Der Gerichts - Executor .
'

UlliuS .

N o r i z e n .

Heute Donnerstag den 25 . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung einer Parthie Reiserhol ; an der Aar - und Lahnstraße . ( S .

Tgbl . 46 .)
Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von Haus - und Straßenkehricht und Stalldünger , auf dem

Kehrichtlagerplatz unterhalb der Gasfabrik . ( S . Tgbl . 46 .)

Anzeige .

Die angezeigte monatliche Möbel - Versteigernng in dem

Auctionslocale Friedrichstraße 6 findet erst am 3 . März statt .

Gegenstände können täglich angemeldet werden .

565
__________________________

F . Müller , Auktionator .

Fortsetzung
der Versteigerung von Seiden - Waaren Markt¬

straße 28 heute Bormittag IO Uhr .

565
___________

F . Müller ,
Auctionator .

Unterzeichneter übernimmt Versteigerungen und Taxa -

tione « in und außer dem Hause zu den billigsten Preisen .

Ferdinand Marx , Auctionator & Taxator ,

__________________
Metzgergaffe 37 . 2681

Unterzeichneter übernimmt Mobilien - und Waaren - Ver -

steigerungen in und außer dem Hause zu den billigsten Preisen .

3624
______________

F . Blrck , Auctionator , Häsnergafse 13 .

Verein für Nassauische Altertumskunde
und Geschichte .

Donnerstag de « 25 . Febrnar e . Abends 6 Uhr :

Versammlung bet Vereinsmitglieder im Hotel zum „ Grünen

Wald "
. 286
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Die Samenhandlung von Julius Prätorius ,
Kirchgasse 16 ,

nimmt Aufträge auf ächte Ulmer ( 3jähr .) und Erfurter
Riesen - Spargelpflanze « entgegen und besorgt nur beste
starke Pflanzen . 2456

| Cato dorä
, Tauvusstraße 26

.
■ Vorzügliches Bier in Maschen frei ins Haus aus bc

Brauerei „ zur Stadt Frankfurt "
. 3 ^

N
Ei

H >

E >

nehmen sämmtliche Postämter

täglich
Abonnements entgegen .

Gegenwärtige Auflage :

33,400 Gxemplare

17 - Sgr « — 1 Mark 75 Pf . Inel . Post
proviston ist der Monats - Abonnementspreis des

„ Berliner Tageblatt "

nebst

„ Berliner Sonntagsblatt "

Herrn € hr . K - r , Friedrichstraße 10 ! Die herz -

lichsten Glückwünsche zum heurigen Tage .
2000 Ans der Langgaste 7 — zig .

Reue Möbel
empfiehlt zu billigen Preisen
1833 Friedrich Haberstock , Mauritiusplatz .

und der illuflr . Humorist . Wochenschrift

„ ULK «

( ÄB . für alle drei Blätter zusammen . )
Für den Monat

Nachträglich .

Die herzlichste Gratulation der Frau Petry , Taunusstroße 31 ,
zu ihrem Geburtstage !

Wenn auch nicht mit der . Gratulation
Am Tag erschien der Herr Baron ,
Darfst Du darum nicht böse sein ,
Bleibst doch die liebe Mama mein .

__ ____________________
C . P . w . z .

Zum Geburtstage !

Auch uns ist heut
'

der Tag erschienen ,
Der Tag , bet Dich geboren hat ,
Oft soll er Dir noch lange blüh

'
n ,

Laßt
'
S Gott nie fehlen Dir an Kraft ,

Prag
'

nie mit Sorgen Dein Gemüth ,
Freu

'
Dich zu jeder Zeit ,

Froh eilen Dir die Tage bin

In Glück und Einigkeit .

Schon 34 sind am Ziel ,
Es bringe stets Dein Wohl ,
Ruft 66 Jahr dazu ,
Die Hundert sind dann voll .
Es wünschen Dir das Allerbest '

Heut
'

an Deinem Geburtstagfest !

Roth '
e mol , wer deS war . 4015

PßhtlT ' flfliroB UN Nähmaschine « in und außer
JLLLpcil tlLLU GIL fcetn Hause besorgt unter Garantie

schnell und billig Fr . Becker , Mechaniker ,
MichelSberg 2 .

Auch stehen daselbst 2 gebrauchte noch sehr gute Nähmaschinen
für Näherinnen und Hausgebrauch billig zu verkaufen . 400

ZU Wiesbaden
ist wegen Gesundheits - Verhältnissen eine vollständig einge¬
richtete , gangbare Schlosserei nebst lohnendem mechanischen
Artikel sofort preiswürdig zu verkaufen . ( NB . Werkzeug fast neu .)
Näheres Expedition . 3584

Mauergoffe 8 ist schöner Spinnhanf , sowie alle Sorte «
Seilerwaare « zu haben . Wilh . Beinmann . 3333

Eine Sprnngsedermatratze mb ein Sekretär ( Nutz¬
baum ) billig zu verkaufen Oranienstraße 13 , Parterre r - itits . 3620

Eine kräftige , braune Stute , gut geritten uns zum Einspännig
fahren sebr geeic -net , ist zu verkaufen . Nähere ? Expedition . 403

Wein - Verkauf
in und außer dem Hause .

Bestauration Hack , Schwalbacherstraße 35
3157 gegenüber der Wellritzstraße .

Neüer Börsen - und Portmonnö - Börücht von mür !
Dü Papürö dör neuen Bank von Brütannia sünd ausgeseuch«

und kann üch nur führ ömpföhlen . Düsölben wurdön göstern ai1
böttt Bulöwar schon zu dreußig Pörzönt gehandölt . Da düse San!
jbtzt müt vörmöhrten Fonds erbeutet

'
und ühr am Platzö zn»

andörö solüde Bankön sur Seute stöhön , so kann von Schwund :,
und döm Gleuchnüß dös Höchtes üm Karpfenteuch durchaus keim
Röde nücht seun .

Meune Wüsbadenve Müdbürgör können süch götrost an mäi
wönden , wönn Hi wollen belöhrt seun , meune Ädröße ün Omi >
schrüft üst wöltbökannt , üch wohne abör nücht möhr ün nteunei
ölten Loschüh Dör bökannter Köheumer . 401 !

Ich warne hiermit Jedermann , Niemanden , wer es auch sei , E «
auf meinen Namen zu borgen oder zu leihen , indem ich für Kit ^
hafte und gemachte Zahl . ngen nicht anerkenne . Carl Loos . 4014

Elender Bub , sorge nur für Dich . 4ÖÜ
Ader Nettchen , wenn Du fitzt an den asten Kirchhof komwi

4019
_________________ I . B . Montag F . r . A .

r
Ihr » Jungen " ! Ehret die » Alte « "

, damit sie Eilt
segnen und nicht verfluchen ! 40 (j?

Meinem lieben Goldfisch Adolf zum heutigen Geburtstag k«
herzlichste Gratulation . B . . . . greth .

Awwer heit Owend ; wann nach die Alt
'

schennt ! 406L

Die herzlichsten Glückwünsche unserem werthen Meister AVols
Fischer zum heutigen Geburtstage .

41  Sämmtliche Arbeiter .

Antiquitäten
446 M . Hess , alte C 0 l 0 nne 44

Zwei 1 . Rangplätze ganz oder gelüeilt abzugeben . Näheres
in der Expedition d . Bl . 3932

P - ttfl - llen , Sprungrahmen , Seegrasmatratzen , Polster und

Kanape '
S preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 , Hinterhaus

Parterre . 287

Kanarienvögel , Harzer Roller 3 Thlr . , Weibchm 1 fl .
Häfnergaffe 10 bei W . Hack .

______________________
2572

Ein Tafel - Klavier , gut im Stande , ist zu verkaufen durch
AU . Matthes , kleine Webergasse 5 . 851



«Oxpevitio « i No . S7 .

Die besten Wünsche zum heutigen Geburtstage dem Herrn Maurer -

: meister A . Fischer , Helenenstmße 12 .

[ 4022
______________________

vo « seinen Gesellen .
‘ ”

Sin Lehrmädchen , welches gute Schulkenntniffe besitzen mutz ,’ L * kann sofort unter günstigen Bedingungen bei uns eintreten .
--- E . I . Hirsch Söhne ,

Seiden - , Band - unke Modewaaren - Geschäft ,
Mebergaffe 5 . 4027

. Eine Waschfrau gesucht Feldstraße 7 . 4062
'6c 35 , gilt perfektes Bügelmädchen findet dauernde Stelle Jeldstr . 7 . 4063

_____
. Hirschgraben 16 wird ein Bügelmädchen gesucht . 4013

*
Eine ordentliche Monatfrau kann nachweisen Schwester Pauline .
Eine Frau zum Straßenk - hren gesucht Bahnhofstraße 8 . 4003
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Gut empfohlene Mädchen jeder Branche
erhalten auf gleich , 1 . März und Ostern di « besten Stelle «

durch Frau Birch , Häfrrergaffe 13 , Parterre . 4047

Ein anständiges . Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann ,
sucht zu Anfang März eine paffende Stelle . Näh . Exped . 4040

Ein gebildetes Mädchen , welches französisch spricht und in feinen

Haus - llüd Handarbeiten erfahren ist , sucht Stelle als Bonne zu

erNachsenen Kindern oder zur Stütze der Hausfrau . Aoreffen
unter E . 8 . postlagernd erbeten . 4039

Schwalbacherstraße 35 wird ein braves Mädchen auf gleich

gesucht . Näheres im Laden . 4020

Ein Mädchen , welches die Hausarbeit versteht , sucht eine Stelle .

Näheres Hermannftraße 7 im 3 . Stock . 4025

Ein feineres Mädchen , welches deutsch und etwas französisch spricht ,
sowie Kleider machen kann , sucht eine Stelle in einem feinen Laden ,
Delikatessengeschäft oder Conditorei . Offerten unter M . E . Heidelberg ,
Gr . Baden . Friedrichstraße 12 im 2 . Stock , einzusenden . 4051

Ein gesetztes, braves Dienstmädchen auf 15 . März gesucht Karl -

straße 8 , 2 . Stock rechts . 4054

W Gesucht -
w

eine tüchtige Köchin in ein nahes Bad , Kaffee - Köchinnen
für hier und auswärts , Zimmermädchen aus gleich , 15 . März
und 1 April , Hausmädchen , Mädchen , welche gut bürger¬
lich kochen können , Mädchen als solche allein , sowie KÜchen -

mädchcn auf gleich und später durch
Bitter ’ s Placirungsbureau , Mühlgasse 3 . 4050

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeiten gut versteht , sucht auf 1 . April Stelle , auch als Haus¬
mädchen . Näh . Rheinbahnstraße 3 im 3 . Stock . 4024

Eine gute Köchin sucht Stelle in einem feinen Hause . Näheres
in der Expedition . 4005

Gesucht auf 1 . April ein braves Mädchen , das bürgerlich kochen
kann und die Hausarbeit besorgt . Näh . Langg . 47 , 2 St . 3461

Den geehrten Herrschaften , Hotelbefitzern , Bade -

wirthe « und Restanratenren wird das beste Dienst¬
personal rwchgewiesen und gut empfohlene Dienstboten er¬

halten stets gute und lohnende Stellen durch
Commisfionär Rumpf , Häfnergasfe 9 . 4058

Gesucht zwei brave Mädchen , welche gut bürgerlich kochen kön¬
nen und sich jeder Hausarbeit unterziehen . N . Rheinstr . 48 . 4042

Ein anständiges Mädchen , welches im Kochen erfahren ist und
die Hausarbeit gründlich versteht , sucht wegen Abreise seiner Herr -

schaft eine Stelle auf 15 . März als Mädchen allein . N . Exp . 4055

k
3 — 4 Küchenmävchen gegen hohen Lohn gesucht

durch Frau Birch , Häfnergasfe 13 , Parterre . 4048
Ein braves , zuverlässiges Dienstmädchen wird sogleich gesucht

Bahnhofstraße 8 , Parterre . 4029
Ein Mädchen , welches etwas nähen und fein bügeln kann , sucht

Stelle bei einer feinen Herrschaft . Eintritt am 1 . März Näheres
' n der Expedition d . Bl . 4023

Gesucht wird eine güte , bürgerliche Köchin , welche auch Haus¬
arbeit übernimmt . Näheres Kapellenstraße 17 . 4035

Gin braves Dienstmädchen wird gesucht . N . Feldstraße 8 . 4012
® ne perfekte Herrschaftsköchin , sehr gut empsshlen , sucht baldigst

« ^ e durch Bitter ’ s PlacirungS - Bureau , Mühlgaffe 3 . 4050

zig .

Ein Dienstmädchen , mit guten Zeugnissen versehen , wird auf
1 , April gesucht . Näheres Müllerstraße 10 , 3 . Stock . 4060

Ein Mädchen gesetzten Alters , das mehrere Jahre bei einer

Herrschaft diente , sowohl der bürgerlichen , wie auch der feineren

Küche vorstehm kann , wünscht eine Stelle bei einem einzelnen
Herrn oder in einer kleinen Familie zur Fühmng der Haushaltung .

Gute Zeugniffe können vorgezeigt werden . Näheres Wellritzstraße 2 ,

Hinterüau , 2 Stiegen hoch . 4043

Ein tüchtiges Zimmermädchen wird zum 1 . April in das Bad¬

haus zum weißen Roß gesucht . 4057

Ein gebildetes Mädchen gesetzten Alters , das etwas Kleioermachen

versteht , sowie in allen Handarbeiten sehr erfahren ist , sucht zu
Ende März eine paffende Stelle , am liebsten zu einer einzelnen
Dame oder als Erzieherin zu einem größeren Kinde . Es wird

weniger aus hohen Lohn als aus gute Behandlung gesehen . Ges .

Offerten unter E . B . 17 besorgt die Expedition d . Bl . 4006

Stellung gesucht
als Verwalter in einer Fabrik , als Compioirist oder Magazinier .

Gute Empfehlungen stehen zu Diensten . Eintritt kann sofort er¬

folgen . Franco - Offerten unter B . 7 befördert die Exped . d . Bl . 1875

Ein Fuhrknecht sucht Stelle durch Wintermeyer , Ellenbogeng . 2 .

Ein geschickter und verläßlicher Herrschafts - Diener wird auf
1 . April oder 1 . Mai gesucht . Schriftliche Anmeldungen unter

Y . Y . Z . bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 4044

Gute Möbelschreiner gesucht Helenenstraße 9 . 4045

Ein tüchtiger Hausknecht wird in ein hiesiges Badhaus gesucht .

Näh . Expev . 4073

Ein Junge findet Beschäftigung bei

H . Isselbäeher , Steindruckerei , Michelsberg 3 . 4072

Gesucht
wird von einer ruhigen Familie von zwei Personen eine Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör . Adreffen unter L . W . mit Preis¬

angaben in der Expedition niederzulegen . 4066

Zwei einzelne Leute , Mutter und Sohn , wollen nach Wiesbaden

übersiedeln und suchen zu diesem Zweck in der Stadt selbst oder

deren nächster Umgebung eine freundliche Jahreswohnung zu mäßigem
Preise von beiläufig zwei Zimmern , Kammer und Küche , Alles

zusammenhängend ( keine Giebelwohnung ) , ganz für sich allein , leer ,

ohne Möbel . Gefl . Offerten zu senden an Frau Rockenstein in

Pankow bei Berlin .
_________________ ____________________

4064

Frieorichstraße 28 ist ein freundliches Dachlogis auf 1 . April

zu vermiethen . 4001

Hochstätte 29 ist ein kleines Logis zu vermiethen . 4033

Mauergasse 8 ist eine möbl . Mansarde mit Ofen zu verm . 3999

Röderstraße 15 ist ein Logis mit oder ohne Stall zu verm . 1875

4 schöne Zimmer , Sonnenseite , Küche , Mansarde nebst Zubehör zu

270 fl . zu vermiethen . Näheres Kapellenstraße 5 , 1 . Etage . 4034

Ein Zimmer sogleich zu vermiethen Mauergaffe 2 , 3 . St . 4070

Dotzhennerstratze 21 ist ein Stall nebst Scheuer auf 1 . April

zu vermiethen . ____________________________________
4002

2 Arbeiter finden Schlafstelle Nerostraße 15 . 4004

Michelsberg 28 können 2 Arbeiter Schlafstelle erhalten . 4056

1

Todes - Nachricht
.

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unser ein¬

ziges , heißgeliebtes , beinahe 3 Jahre altes Söhnchen

August
am Dienstag Mittag zu sich zu rufen .

Schmalbach und Wiesbaden , den 24 . Februar 1875 .

Im Namen Der trauernden Hinterbliebenen :

Der Vater :

4031 C . F . Diefenbach .



Wiesbadener LsgbiaU

Heute Donnerstag - en 25 . Februar Abends 6 Uhr
im Saale des Carhauses :

Vortrag
des Professors c . Haussknecht aus Weimar

üöer seine Reisen in Ästen , fpectell üöer Land
und Volk in Msten ,

verbunden mit einer Ausstellung diverser persischer
Jndustrie - Erzeugniste .

Blllets : 1 Mark 50 Pfg . . SchÄcrbillets 80 Pfg . , sind in

alle « hiefige « Buchhandlungen zu haben .
______

3955

Gutenberg - Verein »

Sonntag den 28 . Februar Abends 8 Uhr :

Abend - Unterhaltung
unter Leitung des Herrn H « Berghof

im

Saalbau Schirmer ,

Programm .

Erste Aöthei tung .
1 . Der Abend , Chor von Abt .
2 . Arle aus „ Martha “ von F lo t o w ( Tenorsolo ) .
8 . Declamatlon .
4 . „ Bräutigam und Ehemann “

, Duett von Genee .
5 . „ Mahnruf an das Vaterland “

, Chor von Abt . ( Auf Ver¬
langen .)

Zweite L8th eilung .
6 . Das Bild der Rose , Chor mit Tenorsolo von Reichardt .
7 . Conoert für Violine von Vieuxtemps .
8 . „ Mein Stern “

, Baritonsolo von Cooper .
9 . Declamatlon .

10 . „ Der kluge Hans “
, komischer Chor von Kuntze .

Saalbau Schirmer .
3894

Heute Donnerstag Abends 8 Uhr :

Grand € af <ä Chantant *

Auftreten der engagirten Damen und Herren .

EntrSe : 1 . Platz 18 Sgr . , 2 . Platz 5 Sgr .

Weisses Lamm
,

Markt .

Heute Donnerstag Abends 71/ » Uhr :
< Joucert <fc Vorstellung der Komiker Ohaus , Zenkert ,
Reinhardt , der Sängerin Fräulein Erben und des Pianisten

_______________
Klein . — Entröe 20 Pfg .

_____________
93

Znrttck ^ esetzt
eine Parthie fertiger und gezeichneter
Kin - erklei - er in Keinen und Piqu ^ bei

3610 E * L Specht Cie *

Laberdan
, gesalzen ,

empfiehlt
____________

Fraas Blank , Bahnhofstraße . 4011

Frische Eier vom Lande , wo -ür garantirt wird , 25 Stück
20 Sgr . , sind stets zu haben bei
4053

__________________
Franz Kühr , Kirchgasse 10 .

Geräucherte Lothringer lieber wurst per Pfo . 36 kr . ,
» „ Presskopf „ „ 36 kr . ,

Gothaer <fc Braunschweiger Cervelatwurst

empfiehlt
______________ Franz Blank , Bahnhofstraße . 4011

Auszüge besorgt Th . Hess , Hüfnergasse 5 . 3764

Manner - Gesangverein .

Heute Abend präciS 8 ' /, Uhr : Probe im Vereinslocal . 266

Heute Abend 8 Uhr : Probe . M

Singacademie ,
Rheinstrasse 46 .

Heute Abend 8 Uhr :

____
Chorprobe * M

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
Mittwoch den 3 . Mürz ( Mitsasten ) :

Reunion dansante .

Anfang 8 Uhr .

Diejenigen Mitglieder , welche sich an dem während der Pans
stattfindenden gemeinschaftlichen Souper (per Couvert 2 Ma6

30 Pfennige ) zu betheiligen wünschen , werden dringend gebeten , ft
zeitig in der beim Restaurateur aufliegenden Liste einzutrag «
indem es nur dadurch möglich wird , für Alle genügend zu sorg«

Wiesbaden , den 24 . Februar 1875 . Der Vorstand .
145 v . Tschudi .

Deutfchkathofische ( sreiretigiöje ) Gemeinde .

Am Sonntag den 28 . l . Mts . Abends 8 Uhr findet im Smit

des Herrn Gastwirth Biedrieh , Spiegelgasse 15 , die jährig
Gemeindeversammlung zur Erstattung des JahresberW -

der Rechnungsablage , Vorlage des Budgets und Vornahme btt

Neuwahl des Aeltestenrathes statt , wozu die stimmberechtigten Ge

meindemitglieder hiermit eingeladen werden . Auch die übrigti
Gemeindemitglieder , insbesondere die Frauen und Jungfrauen , fit:

willkommen .
Wiesbaden , den 24 . Februar 1875 .

4049 Der Vorstand .

Für die Herren Badewirthe
empfehle Douchespritzen , mit selbstthätiger Vorrichtung
den Strahl beliebig stark oder schwach regulirend .

C . J . Slumpf ,
4036

_____________________
Fabrik für Wasterleitunas - Gegenstände .

Ludwig Scheid
,

liefert Ä _
Mineral - und Sützwasserbäder . 1^ !

Eine Earttiie

gezeichneter Weißwaaren
zurückgesetzt bei

3611E . L . Specht & Cie .

Privat - Entbinvungs - Anstalt .

Dame « jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengst
Discretion ) bei Frau S . t

'
ullmann ,

193
_______________

Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

Fran Greiling , prakt . Hebamme
________________

wohnt Adlerftratze 32 . ____________
187 !

Hnnde - Aufseher Rossel wohnt Adlerstratze 45 . 111
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jeglicher Art finden in dem im RHeinz au ( Oestrich & Eltville ) erscheinenden

„ Rheingauer Bürgerfteund "

( 27 . Zahrgang ) ,
welcher als Amtsblatt für das Amt Eltville und Organ des
Königlichen Landrathsamtes zu Rüdesheim im ganzen Rheingau
und weit über dessen Grenzen hinaus in allen Schichten der Gesellschaft ver¬
breitet und gelesen ist , einen sicheren und lohnenden Erfolg .

Der Sonntagsnummer des „ Rheingauer Bürgerfteund " werden regel¬
mäßig ein Unterhaltungsblatt „ P l a u d c r st ü b ch e n "

, sowie die Berliner

»Provinzial -Correspondenz
" beiqegeben und bietet mithin auch das Blatt in

literarischer Hinsicht eine allen Ansprüchen genügende Lectüre .
Abonnements - Preis 1 Mark 20 Pf .

“
4018

Insertions - Preis : Die kleinspaltige Zeile 10 Pf .
Oestrich L Eltville . Die Expedition .

„
Mainzer Anzeiger/6

25 . Jahrgang . — Auflage 8500 .

Unstreitig das billigste aller Tagesblätter .

Preis vierteljährlich : per Post 1 st . (ohne Postaufschlag ) .
"
ME

Der „ Mainzer Anzeiger "
, eine wahrhafte Volkszeitung , erscheint

täglich mit den nöthigen Beilagen , bietet seinen Lesern eine umfassende
politische Uebersicht in Leitartikeln , Correspondenzen und telegraphischen
Berichten , außerdem Coursnachrichten , Mittheilungen über Wissenschaft , Kunst
und Literatur , Vermischtes , ein Feuilleton rc . rc . und hofft so allen An¬
sprüchen in vollem Maße zu entsprechen .

Als wirksames Anzeigeblatt ist der „ Mainzer Anzeiger "
besonders zu

empfehlen , da derselbe das verbreitetste Blatt in Mainz und Um¬
gegend i st . Auch erscheinen in demselben die Bekanntmachungen der Civil -
und Militärbehörden . — Inserate werden mit 6 kr . per Petitzeile berechnet .
UNF

“
Inserate werden von allen Inseraten - Bureaux entgegengcnommen ,

mit Ausnahme desjenigen der Herren Haasenstein & Vogler , welche nur
in dem erst seit einem Jahr bestehenden „ Neuen Mainzer Anzeiger "

, dessen
Jnseratentheil sie gepachtet haben , inseriren , sowie in Mainz bei der
Expedition .

"
ME

Jeden Sonntag wird das Unterhaltungsblatt

» Der Hausfreund "

gratis beigegeben . Dasselbe enthält fesselnde Erzählungen , Gedichte , Preis -
räthsel rc .

'
rc . in reicher Auswahl und wird , gesammelt , am Schluffe des

Jahres einen hübschen Band bilden . 4017

Weinetiquetten ,
alle Soften , stets vorrüthig bei

254
________________________

Jos . Ulrich , Kirchgasse 19 .

zum frankfurter Pferdemarkt ä i Thlr .
f V -

z
>! Haden bei W . Speth , Sanggafic 27 . 2000

Ein Specerei - Geschäft
in guter Lage wird zu übernehmen gesucht . Ossertm unter H . H . 62
beliebe man in der Expedition d . Bl . abzugeben .

________
3846

Leere Weinflaschen werden gekauft .
3175 Bestanration Hach , Schwalbacherstraße 35 .

Privat - Entbindungem .

Garantie für Discretion , höchster Comfort , solide Preise .

Adresse F . F . F . Heidelberg , Karpsengafse 4 . 123

Frische
Kieler Bückinge zum Rohessen , Monikendamer

Bückinge zum Braten empfiehlt
Franz B ank , Bahnhofstrasse . 4008

I__ Wegen Aufgabe des eigenen yüüäftüiiulS ®

I Mahagoni - Möbel , darunter ein Buffet , Schreib - I
[ secretör , Chliuderbureau und vieles Andere , auch I
' Kron - und Wandleuchter aus freier Hand zu der . I

kaufen . Zu besichtigen von 11 — 12 Uhr Wellritzstraße 31 , I
1 Treppe . 4046 g

Die Biebnch - Mosbacher
Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft

empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben vom 1 . Mürz an

zu folgenden Preisen :
M . Pf . M . Pf .

Die Grube , 1 Faß haftend , 1 40

II n 2 „ „ 2 ---

ii ,, ft „ „ 2 40

„ „ 4 „ „ 2 60

„ „ 5 „ „ 2 80

Die Grube , 6 Faß haltend , 3 —

n n 7 „ „ 3 20

„ „ 8 „ „ 3 40

„ „ 9 „ „ 3 75

10 4 —U H x v t! tf

Bei jeder Grube , welche mehr hält als 10 Faß , kostet jedes weitere

Faß 40 Pf .

Aufträge werden schnellstens erledigt . Anmeldungen werden von

Herrn J . II . Baum , Helenenstraße 16 , entgegengenommen . 525

Ein kleines Landhaus ir . it 8 bis 10 Räumen und schönem
Garten im Preise von circa 60,000 Mark wird zu kaufen gesucht .

Näheres Schwalbacherstraße 32 , Bel - Etage . 4028

Zu verkaufen oder zu vermtethen
ein Haus in Mitte der Stadt mit großen Räumen , worin seit
Jahren eine sehr frequente Wirthschafk geführt wird , durch Agent
«los . Jmanä , Ecke der Lang - und Kirchhofsgasse . 396

Haus - Verkauf .

In Mitte der Stadt ist ein kleines Haus zu verkaufen und

sofort zu beziehen . Näh . Exved .
______________________________

4071

Billig zu verkaufen ein Haus nut Garieir . Näv . Exped . 4037

Eine große Vogelhecke ( Salonstück ) ist zu verkaufen .
Näheres in der Expedition d . Bl .

_____________________________
4052

Kanarienvögel ( Hahnen ) , ein Zeifig und em SDlitS «

katensinke zu verkaufen Weberqasse 43 .
_________________

4000

Ein Eichhörnchen wird zu kaufen gesucht Steingosie 3 , eine

Siiege hoch .
________________________________________________

4065

Zu verkaufen eine Pacihie meiste Bafthüte das Stück 18 kr .
bei tieschw . Bier , Schwalbacherstraße 32 . 2 St h . 4010

Abreise halber sind zu v - rkauftn : Bettstellen mit Sprung -

rahme und Roßhaarmatratzen , Federkiffen , Waschtische , Spiegel ,
Glas - und Porzellansachkn . mehrere Tischdecken . MH . Exp . 4009

Ein starker , noch nicht lange gebrauchter , einspänniger Fnhr -

wagen ist zu verkauftn . Näheres Dotzheimerstraße 6 ^ Hinterhaus
2 Stiegen hoch links .

_________________________________________
4032

Mehrere Klafter dürres , buchenes Scheitholz werden preis -

würdig abgegeben Moritzstraße 5 .
___________________________

4030

Eine Pumpe mit Diel zum Befestigen zu verkaufen . Näheres
Mainzersiraße 10b .

_________________________________________
4059

I Ein weißes Mnllkleld ( für Confirmandinnen ) zu verkaufen .
> Näheres in der Expedition d . Bl .

_____________________________
1875

Mauergasie 2 , 2 Treppen hoch links , ist eine Bettstelle nebst
Sprungrahme und Roßhaarmatratze ( noch ne « ) billig zu verk . 4038
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Auszug aus deu Civilstaudsregifter « der
Stadt Wiesbaden .

23 . Februar .
Geboren : Am 21 . Febr . , dem Taglöhner Philipp Ramspott e . S . ,

N . Adolph Philipp . — Am 21 . Febr . , dem Gastwirth Eduard Weitz e . T .
y- Am 22 . Febr . , dem Lackirer Heinrich Dietz e. t . S . — Am 22 . Febr . ,dem Schreiner Philipp Schmidt e . S . — Am 22 . Febr . , dem Kaufmann
Theodor Werner e . S N . Emil —

Aufgeboten : Der Tffllchkrgehülfe Edmund Pauly von Dombach ,
Amts Idstein , wohnhaft dahier , und Marie Christine Horne von ÄievrtN :
Hausen , Amts Idstein , wohnhaft dahier .

Verehelicht : Am 23 . Febr ., der Taglöhner Adam Blödel von Oppen¬
heim in Rheinhessen , wohnhaft dahier , und Christiane Wahl von Kemel ,
Amts Langenschwalbach , wohnhaft dahier . — Am 23 . Febr . , der Privatmann
Philipp Karl Arthur Berthold von hier und Margarethe Alexandrine Anna
Hallein von Mainz , wohnhaft dahier . — Am 23 . Febr . , der Photograph
Johann Ludwig Wagner von hier und Louise Welsch von hier .

Gestorben : Am 23 . Febr . , der Landesbank - Diätar Karl Semmler ,
alt 23 I . 5 M . 3 T . — Am 23 . Febr ., Wilhelmine , Tochter des Taglöhners
Peter Baldes , alt 10 M . 5 T . — Am 22 . Febr . , Johanna , geb . Mayer ,
Wittwe des Kaufmanns Baruch Moses Tendlau , alt 57 I . 8 M . 8 T . —
Am 22 . Febr . , Apollonia , geb . Allendorf , Ehefrau des Kaufmanns Joseph
Gegner , alt 55 I . 18 T . — Am 23 . Febr . , Margarethe Elisabeth , geb .
Bieger , Ehefrau des König ! . Regierungspedellen a . D . Philipp Niederhäuser ,
alt 68 I . 6 M . 23 T .

Msieorosogl ! che Asobachiungen her Station llTtesEnhen .

* ) Die Barometerangaben sind auf 0 Grad R . reducirt .

1876 . 23 . Februar .
- 6 Uhr

1 Morgens .

1 2 Uhr
Nachnr .

10 Uhr
Abend i .

Täglicher
Mel .

Barometer "
) ( Par . Linien ) 334,02 832,33 331,39 332,58

Thermometer ( Reaumur ) . - 6,8 4 - 0,2 — 3,2 — 3,26
Dunstspannung ( Par . Lin .) 0,90 1,07 1,15 1,04
Rekattve Feuchtigkeit ( Proc .) 86,6 52,7 77,9 72,40

Windrichtung « . Windstärke
N . O .

schwach .
D .

lebhaft .
O .

lebhaft .

Mgemeine Himmelsanstchr voll , heiter . völl . heiter . völl . heiter .

Regenmenge pro Ü ' in par . Cb . " — —

Lugss - KuSsudSV »

Nassauischer Kunliverei » . Das Lokal der permanenten Kunst - Ausstellung
Wilhelmstraß « 20 , ist Sonntags , Msntags , Mittwochs und Freitags so »
Vormittags 11 bis Nachmittags 8 Uhr geöffnet .

Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und rn
griechischen Festtaxen von Morgens 8 - 10 Uhr und Nachmittags von
2 Uhr bis Lbends , an den Wochentagen von Morgens 8 - 12 Uhr
N achmittags von 0 Uhr bis Abends .

Aas ethnographische Museum , Taunusstrahe 43 , ist täglich geöffnet von 10 bis
1 Uhr . Zu anderer Zeit melde man sich im Haus «. Eintritt die Person
1 Mark . Familien - Billet für 4 bis 6 Personen 3 Mark . 183

Heute Donnerstag den 25 . Februar .
Mdchen -Zeichnenschule . Vormittags von 10 - 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ju Wiesbaden . Nachmittags 8 ’/ » und Abends 8 Uhr : Toncert .
Nortrag des Professors Herr » E . Hauhllnecht aus Weimar , Abends 6 Uhr

im Saale des Kurhauses .
Verein für Nassauische AlterthumsKunde und Geschichte . Abends 6 Uhr :

Versammlung im Hotel zum Grünen Wald .
Lingacademie . Abends 8 Uhr : Chorprobe .
Lynagogen - Lesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Allgemeiner Vorschuf, - und Sparkassen - Verein . Abends 8 Uhr : Sitzung

im « Rheinischen Hof
'

, Neugaffe .
Wochen - Zeichnrnschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem Michelsberge .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schul «

auf dem Markte .
Turn - Verein . Abends 8 ’/ » Uhr : Kürturnen , 9 Uhr : Gesang .
ssokal - Nrotellantenverein . Abends 8 */i Uhr : Monats Versammlung im Deutschen

Hofe , Goldgasse 2 .
Haöfoerein der Buchbinder etc . Abends 8 */s Uhr : Allgemeine Buchbinder -

Versammlung im Lokale des Herrn Waas , Mauritiusplatz .
MLnner - Sesangverei » . Abmds präcis 8 */i Uhr : Probe im Vereinslokale .
Lriegerverein ^ Germania " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe im Bereinslokale .

Königliche Schauspiele . „ Genoveva .
" Große Oper in 4 Akten nach Tieck

und Hebbel . Musik von Robert Schumann .

Frankfurt , 23 . Februar 1875 .

. 16

Mechsel - dsonrse .
Amsterdam 175 50 B 40 G .
Leipzig 100 B
London 205 60 40 6 ® .
Paris 81 60 70 60 6 .
Mm 182 80 bG .
Frankfurter Bank - Disconto 3 ' /, .
Preußischer Bank -DiSconto 4 .

Seld - Course .
Pistole » ( doppelt ) . 16 Rm 77 - 82 Pf .
Holl . 10 fl . - Stücke . 16 „ 85 - 90 ,
Dukaten . . . 9 „ 52 - 57 ,
BO Frcs - Gtücke 16 „ 30 - 34 ,
Sovereigns . . . 20 „ 46 - 51 ,
Imperials . . 16 , 80 - 85 „
® 8Umr8 in Gold . 4 „ 17 20 „

Neffe und Nichte .

Novelle von Theodor Mügge .

( Fortsetzung .)

„ Welch ein versteckter Charakter ! " rief der Baron . „ Nicht ein
Wort hat sie bis jetzt von diesem Menschen gesprochen . Ich dankte im
Stillen Gott , daß er halb und halb vergessen sei , und nun muß ich mich
angeführt sehen . Nie aber ist mir diese Heirath widerwärtiger vorge¬
kommen , di8 jetzt̂ . und leider muß ich glauben , sie liebt ihn wirklich .

Narycii lieber Graf , was thun ? Soll ich , darf ich meine

Einwilligung geben ? "

Gilgen ström sagte leise : „ Ich kann hier keinen Rath ertheilen .
"

„ Aber Sie kennen ja alle Verhältnisse,
"

fuhr der Baron eifriger
fort , „ und ich darf es nicht läugnen , Ihrer Freundschaft , Ihrer Beleh¬
rung verdanke ich meine jüngste bessere Einsicht . Mein Bruder hatte
freilich auch die Thorheit begangen , eine Bürgerliche zu nehmen , soll ich
nun seine Tochter eine andere Mißheirath schließen lassen ? Soll eine

Wüstenberg in einen Wechselladen hinavsteigen ? " — Er sagte das Letztere
mit einer für jeden Anderen fast komischen Verzweiflung.

Gilgenström schwieg und erst nach einer Pause erwiderte er : „ Wenn

ich einmal rathen soll , so hüten Sie sich , Herr Baron , ein Wort der

Mißbilligung zu äußern , wie gerecht es auch immer sein wag . So weit

ich den starken stolzen Charakter Ihrer Nichte kenne , würde der Wider¬

spruch nur dazu dienen , ihr Wollen fester zu machen . Es ist zu spät ,
wenn sie wahrhaft liebt . Ueberlassen Sie daher die Entwickelung sich
selbst , und möge Gottes Segen mit ihr sein .

"

So kalt er dies sagte , so schien er doch besonders tief dabei ju em¬

pfinden , denn auf seiner blaffen Stirn bildete sich eine leichte Röthe .
Der Baron sprach zwar noch Manches her und hin , dennoch aber gab
er dem Grafen zuletzt Recht . Man kehrte um ; Aurelie , die am heißen
Quell stehen geblieben war , und mit dem Invaliden gesprochen hatte ,
der dort deu Schwefeltrank reicht , kam eilig hinterher , und nun verlebte

tüan den Tag heiter , der mit einer Lustparthic nach dem freundlichen
Cornelmünster schloß.

So vergingen auch die nächsten Tage und Wochen , die von kleinen

Ausflügen nach den nahen Bergnügungsorlen und selbst über die Grenzen
derselben hinaus nach dem romantischen Spaa sich erstreckten . Hier war

Alles noch weit lebendiger , und was dem Baron sehr gefiel , vornehmer ,
als in Aachen . Die steilen Thäler der Ardennen hatten viele der reich¬
sten und mächtigen Familien Europa

' s aufgenomnien . Eben erwartete

man auch den König , und die Freude der Einwohner und der Behörden
hatte die Stadt mit Blumenketten und frischem Laube geschmückt .

Den schönen alten Bäumen hatte man die Aeste abgehauen und

zwischen den felsigen Boden eingeklemmt , damit ein grüner Baumweg
den König empfange . Der Baron fand diese Verwüstung barbarisch , und

sein einziger Trost bestand darin , daß sie einem Könige galten ; Gilgen¬
ström , der seine Gesinnungen auch diesmal nicht ganz verbergen konnte ,
bemerkte lächelnd , daß es gut sei , wenn wenigstens die Ehrfurcht sich noch
an den Bänmen geltend mache ; da die Menschen hier leider sie am mei¬

sten vergessen hätten , worauf sich ein lebhafter Streit zwischen Leopold
und ihm entspann , der , wie gewöhnlich , mit einer Art Vermittelung
endete , die durch Liane bewirkt wurde , welche beiden Theilen Recht und

Unrecht gab . Solche Streite waren in der letzten Zeit sehr häufig ge¬
worden , und wurden gewöhnlich mit vieler Erbitterung zwischen dem

jungen Walther und dem Baron geführt , während der Graf sich bald

hinter dem vornehmen Schweigen zurückzog.

Vergebens warnte Liane ihren Schützling oft mit halben Worten

und tadelte wohl auch die extremen Meinungen , welche er , meist aus Lust
am Widerspruch , verfocht , allein sie sand in diesen Sachen zuweilen selbst

. einen grollenden Gegner , der ihr die Vorwürse wiedergab , und sich mit

Bitterkeit beklagte , allzusehr höre sie auf Gilgenström , deffen Grundsätze
ihn immer empören würden , und ihr Herz erkalte an diesem herzlosen ,

stolzen Mann .
Als Liane auch jetzt ihn mit mißbilligenden Blicken betrachtete , blieb

er zurück , heimlich die Zähne knirschend und ließ die Gesellschaft voraus¬

gehen . Man war in den terrassirten Gärten , welche sich an dem Berge

hinaufzichen , an dessen Abhange Spaa erbaut ist . Leopold lehnte sich
an einen Baum , und betrachtete mit verstörten Mienen die Stadt und

das Thal , als Aurelie plötzlich bei ihm stand . Sie sah ihn mit den

freundlichen blauen Augen fast mitleidig an , und ohne gerade über den

Vorfall zu sprechen , sagte sie : „ Ich bin auch zurückgeblieben , denn diese;
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nich ' sche Familie wird dieser Tage zu längerem Besuche auf dem Schlosse

erwartet . _ _ _ _

Sie höheren städtischen Lehranstalten Wiesbadens (höhere Bürger - und

äs »
" Ä ' StigÄSBs

lassen Daß die Besoldungen an der höheren Bürgerschule unzurncyen

sind ist nicht nur den an derselben wirkenden Lehrerngekannt,
- eS ist

auch der Schuldeputation und dem Gememderath kem Geheimmß , der

Bürqerausschuß jedoch (beati possidentes ) scheint teineAhnung J

Haben , und kann es auch natzunserer Memung Mt . Eqählt man diesem

doch ron Realschulen , deren Lehrer wochentlcch mmdestnsMLtunden geben

dfcteT 'Ä .
' S

x . sä » LULL
genannten Anstalt einen , und seit emem halben Jahre noch einen

WUBMZLPWZ
zu denen sich, eben wegen der geringen Dotation , entweder

^
gardoch nu

,
solche Lehrer meldeten , welche man nicht brauchen kon '

bie wjt

ÄÄ «SÄ ;S SÄ «» * * . . . —

(Fair plav ) Da dem Publikum täglich bis rum Ueberdruß die

Streitigkeiten wegen der neunten Symphonie ° u »gei,scht werd -nund man

den Charakter des Derrn Cur -Directors (der doch mit oft mein -rns »

kämpft ) direct angreist , würde es sich nicht für di - Her " N u ^ er ^ - rbequemen

Adresse " Der Vorstand des Vereins der Künstler und Kunstsrrnnoe

nnpsehlen,
"

endlich mit offenem Visir hervorzutteten ? Also , » ^
n iu ^ errm

das Licht und die öffentliche Kritik nicht zu scheuenbab -nihrChatakter ^
n

der Vergangenheit und Gegenwart rein und unfehlbar dasieht , heraus m

den Namens damit das Publikum auch über Euch zu GetiA sitz^ ^ ann .

Bemerkungen , welche eine unbefangene Kritik machen muß , können und |
'

sollen die Anerkennung , welche man der Lösung der Aufgabe rm Ganzen I

zollen muß , nicht beeinträchtigen , und wir sind überzeugt , daß der Verein
unter seiner neuen Leitung der Kunst noch recht Dankensiverthes leisten werde , i

— ( stur Lehrerbesoldungssrage .) Während in fast allen größeren |
und mittleren Städten , ja bereits schon ganzen Landkreisen Deutschlands
Gehaltsscalen für die Lehrer , nach welchen jeder , der seine Pflicht und I

Schuldigkeit redlich und gewissenhaft erfüllt , weiß , wann er eine Erhöhung I

seines verdienten Gehaltes rechtlich beanspruchen kann , bestehen oder emge - I

führt werden , während die Geistlichen ganzer Decanate um scalamäßige !

Gehaltserhöhung petitiouiren , die Staatszulagen der Lehrer nach Dienst - |
jähren erfolgen , und voraussichtlich das neue Unterrichtsgesetz für Preußen I

die Dotation der Lehrer nach Gehaltsscalen verfügen wird , scheint leider in

hiesiger Stadt und auch bei Mitgliedern des Bürgerausschufses das veraltete

System fixirter Stellen noch Anhänger zu haben . Abgesehen davon , daß I

eine solche Einrichtung alle jüngeren Lehrer anspornen würde , sich einen I

gesicherteren Wirkungskreis in andern Städten zu suchen , ist dieses veraltete , I

schon hinlänglich genug in der Lehrerwelt verurtheilte System nichts anders , I

als ganz gelinde gesagt , das System des Zufalles und der Gunst gegenüber i

dem neueren , welches Humanität und Gerechtigkeit erfordern . — Nach der I
von der hiesigen Schuldeputation und dem hiesigen Gemeinderathe ange - I

nommenen , von dem Bürgerausschusse aber vorläusig abgesetzten Gehals - I

ordnung betragen die Gehaltssätze für die hiesigen seminaristisch gebildeten
Lehrer 400 900 Thlr ., eine im Hinblick auf den gegenwärtig hohen Preis
aller Lebensbedürfnisse , sowie der hiesigen hohen Miethspreise gewiß bescheidene I

Summe , die viele andere Städte Deutschlands noch überbieten . Hoffen wir I

deßhalb , daß die vorgeschlagene , nothwendig gewordene Gehaltsscala für die

hiesigen städtischen Lehrer in Bälde sich verwirklichen möge .

4 . Zu Anfang der nächsten Woche wird im Curhause ein besonderer |
Kunstgenuß geboten sein . Obgleich die größeren Eoncerte nur in der Sommer - I

saison üblich sind , so hat es doch die Cur -Direction für Pflicht gehalten , |
auch den Wintergästen eine derartige Veranstaltung zu bieten und daher für
Dienstag nächster Woche , den 2 . März , ein größeres Concert |
m Aussicht genommen . Als Mitwirkende dafür find engagnt : Fraulem
Sophie Humler , Violin -Virtuosin aus Stuttgart , Fräulein Louise I

Kiehl , Sängerin vom Mainzer Stadttheater , Herr Graf , lyrischer Tenor I

ebendaselbst und Herr Wiborg , ein bedeutender Clavier - Virtuose aus

Schweden . — Sämmtliche Mitwirkende sind Künstler von Ruf , und cs sei
noch bemerkt , daß Herr Graf „Das letzte Sieb " im Eoncerte vortrogen wird ,
mit welchem derselbe bereits hier und tn einem Mainzer Symphonre -Concerte I

das Publikum wahrhaft begeistert hat . m _ . . . „
__ Die in der preußischen Criminalordnung gegebenen Vorschriften übet I

ben Zeugenzwanq bei Verbrechen erstreckt sich, nach einer Entscheibung beS I

Ober - Tribunals vom 27 . Januar c., auf alle strafbaren Hanblungen I

(Verbrechen , Vergehen , Ueberlretungen ).
— Wie man ber „Köln . Ztgck schreibt , ftnb , trotz ber höchst ungünstigen

Witterung , an ben Festungsbauten in Mainz bie Erbarbeiten nicht

ganz unterbrochen worben . Nachdem kürzlich auch bas letzte Privatgrunb -

stück um einen bebeutenben Preis in ben Besitz ber Fortifikation übergegangen I

unb dasselbe geräumt ist , ist das letzte Hinderniß beseitigt , welches ben voll - I

ftänbiqen Schluß ber neuen Umwallung verzögerte unb namentlich ben

rascheren Betrieb ber Arbeiten an ben bebeutenbercn Werken ber lieber - I

schwemmungswerke der Norbseite sehr beeinträchtigte . Die herannahende
Bauzeit wirb mit erhöhter Bauthätigkeit ausgesüllt werben . An ber König ! .

Conservensabrik schreiten bie Arbeiten stets vorwärts unb nun ist auch ber

Bebauungsplan ber Neustadt höheren Orts genehmigt unb in diesen Tagen
ber städtischen Behörde wieder zugestellt worden . Die Vorarbeiten zur Aus .

sührung derselben werden sofort beginnen und zunächst das größtentheils m

dem ehemaligen zweiten Rayon .liegende ehemalige , nun der Stadt gehörige
Festunqsgebiet parzellirt und zum Verkauf ausgesetzt werden . Gleichzeitig |
ist die

'
Umsührung der Eisenbahn durch die Festung sowohl in der Stute als

auch der Entschädigung festgestellt und sind die betreffenden Verhandlungen
vorerst soweit abgeschlossen , daß noch die Zustimmung der Generalversamm .

lung der Ludwtgsbahn und die Genehmigung der oberen Militärbehörde em -

zuholen bleibt .
— Für die Eisenindustrie von nicht zu unterschätzender Bedeutung

ist die neuerdings immer mehr fortschreitende Anwendung gewalzter eiserner
« ahnschwellen , bie nach ben bamit gemachten bisherigen Erfahrungen Holz -

fchwellen auf Eisenbahnen wenn nicht gänzlich befestigen , boch in vielen Fallen
verdrängen werben . Aus sübbentschen Bahnen schon seit längerer Zett m

Anwendung , sinb eiserne Schwellen auch auf Strecken ber Elsaß -Lothringer
Staatsbahnen bereits gelegt , unb nunmehr beginnt man sich mit beim Ein¬

führung auch auf norddeutschen Bahnen zu beschäftigen . Die Hannover sche
Staatsbahn hat damit den Anfang gemacht , indem sie kürzlich ein Quantum

von 191,600 Centner eiserner Lang - uub Querschwellen zur Lieferung tn

Submission ausgeschrieben hat . Das Gewicht dieser Eisenschwellen betragt

pro Meile Bahngeleis ungefähr 12,000 - 13,000 Centner , also etwa 25 pCt .

mehr als das der Schienen . Daraus läßt sich ermessen , welche bedeutende

Vermehrung der Eisenconsum für Bahnzwecke erfahren würde , wenn die

Anwendung von Eisenschwellen allgemeiner werden sollte .
— Der Stuttgarter Gemeinderath hat beschlossen , bte fakultative

Leichenvetbrmnnng zu gestatten , unb bem betreffenden Verein einen ent¬

sprechenden Platz zur Aufstellung eines Siem ens ' fchen Ofens anzuweisen .

Johannisberg im Rheingan , 21 . Febr . Die fürstlich von Metter -
- ----

Kru ^ und Verlag der L . Schellenbetg
'schen Hof -Buchdrucker -< in Wiesbaden .

( Eingesandt . )

Der Herr Cur -Director hat allerdings in seinen Angriffen , Inst -

nuattonen unb Erklärungen ber Annahme Ausdruck gegeben , bafe bu

Kunftfreunbe sich an bie Theater - Verwaltung wegen u e Der «

lassuna unseres Musen - Lazateths gewanbt hättest unb vermuth -

lich that
^

er dies , ähnlich ber übrigen Emwohnerschaf ^ tn gutem G auben .

Jebermann nahm an , baß bie Buhnengenossenschaft , rote es ihre Pflicht ge-

wesen wäre , zuerst bas Theater beansprucht hätte ; daß sie dies - roenn au $

nur informell — nicht gethan hat , ist geradezu unglaublich . Im anderen

stzalle aber tritt die Absicht , eine Bresche in die Cur -Verwaltung zu schteßen ,

nur noch klarer zu Tage und ist hiermit diese leidige Frage wohl er . edtgt .

Wenn ber Herr Theater - Capellmeistet , ber zugleich Ditector ber ^ utfftfreunbe

ist ober wm , nicht in erster Linie sein eigenes Institut berücksichtigte , so

merkt wohl Jebermann bie Absicht - unb begreift seine Verstimmung . Ver¬

stimmter noch wäre er jedoch gewesen , wenn Capellmetster Lustner em

Symphonie -Concert im Theater hätte bitigiren wollen , dessen Ertrag dm

Cnrhaus -Anqehötiqen zu Gute gekommen wäre . — Hoffen wir , die anmuthtge

kleine Fehde möge
"
bewirken , daß beide Theile nunmehr um so fleißiger arbet -

ten : einige Opernrührigkeit besonders konnte " " ht fchaden und wurde die¬

selbe vermutblich dazu beitragen , das horrende Desicit für bie Folge herab -

es natürlich nur angenehm fein , wenn an .
Stelle ber famosen Symphonie -Aufführung einige neue Opern bte Schmerzen

der Niederlage berbMen helfen . Auf ber armen Genoveva haben wir hof-

fcntlich lange genug geritten ! — Wenn bie Cur -Direction rote bisher ihre

Pflicht thut , so wirb
'

sie nicht nur zum allgemeinen Vergnügen , zura g -

meinen Belehrung beitragen , sondern , was ebenfalls eine Hauptsache ist , ihre

Ausgaben bectm f wenn die Theater -Berwaltung Aehnltches t ^ xte o rourb

auch sie nicht nöthig haben , vor leeren Bänken zu spielen , unb weber Cap ll -

meifter noch Kammermusiker hätten alsbami Muse sich tu ^ - » » gelegen

heiten ber Cur -Verwaltung zu mtfchen . Auffällig scheint es tmmethtn , daß

Btännet bie auf ihre Namen große Dinge halten , eine öffentliche

Kränkung publiciren , ohne derselben ihre Berthen Namen zu leihen .

Soviel Muth , wenn nicht Verstand , sollte doch jeber ^ stanb haben .

Jedem Unpartheiischen ist wohl längst fiat '
inc ^ erfon Itnb be?en

um bie 9 . Symphonie , als nm einen Angriff gegen eine Person und deren

Selbstständigkeit handelt und bie man sophistischer Weise zu verkleinernsucht .

Wenn der Angegriffene nicht städtischer Beamter wäre , so " 6" di -ser lkmtzf

(■iv ) aeflen iV ) allenfalls ein gleicher zu nennen , so aber find ihm obenbrent

bie Dästde gebunden . Freilich , wenn er nicht städtischer Beamter wäre , dann

würden bte9Srafeler des gegenseitigen Bewunderungs -Verems ihn hübsch tn

Ruhe gelassen haben . _ __ _ ___ _
A ‘ 11 '
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M 417 . Donnerstag - en LS . Febr « ar 1875 .

Auszug aus dem Sitzungs - Protocoll des Gemeinde¬
raths zu Wiesbaden vom 8 . Februar 1875 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath , mit Ausnahme des entschul¬
digten Stadtoorstehers Vigelius .

237 . Der Stadtbaumeister legt eine Skizze und eine summarische
Kostenberechnung wegen Erbauung einer Mittelschule in der Rhein¬
straße vor . Die Schuldeputation und die Baucommisfion empfeh¬
len , diese Skizze dem auszuarbeitenden definitiven Bauplan zu Grunde

zu legen . Die Beschlußfassung soll bis zur nächsten Sitzung aus¬

gesetzt bleiben .
238 . Das Anerbieten des I . Momberger und Fr . Guckes , wo¬

nach dieselben alle noch in Aussicht stehenden Wege und Straßen¬
bauten einschließlich Lieferung des Materials nach einem näher zu
vereinbarenden Accord übernehmen wollen , wird dem Gutachten der
Baucommisfion entsprechend abgelehnt .

239 . Für die im Budget nicht vorgesehene Anschaffung von
800 — 1000 Stück Reihen - und Nummerpfahle für den Todtenhof
werden die Kosten mit 180 — 200 Mark bewilligt .

240 . DaS Gesuch des Bierbrauereibesttzers Sebastian Aumüller
um Concession zur Erbauung eines Eiskellers und eine ? Stallge¬
bäudes auf seinem Grundstück an der Aarstraße soll nach Gutach¬
ten der Baucommisfion unter folgenden Bedingungen zur Geneh¬
migung empfohlen werden :

1 . daß vom Antragsteller vorab der unschädliche Ablauf aller Ab¬
wässer seiner Gebäude auf den , fraglichen Grundstück nachge¬
wiesen werde :

2 . daß derselbe die Verpflichtung übernimmt und auf dar Bau¬

grundstück im Stockbuche eintragen läßt , die halben Kosten
eines demnächstigen Canals pro rata der Straßenlänge des

Grundstücks und die Kosten der Herstellung eines Trottoirs

längs desselben mit 900 Mark ( vorbehaltlich specieller Abrech¬
nung ) an die Stadtkaffe einzuzahlen , sobald der Gemeinderath
die Ausführung dieser Anlagen beschließt .

241 . Das Gesuch des Zimmermeisters Anton Seid um Con -

cesfion zur Errichtung zweier Wohnhäuser an der Ecke der Albrccht -
und Nicolasstraße soll nach dem Vorschläge der Baucommisfion
auf Ablehnung begutachtet werden , weil nach dem vorgelegten Plane
für beide Wohnhäuser im Ganzen nicht 50 -Meter verbleiben
würden , auch der das Grundstück durchschneidenve Feldweg vorab
Seitens des Antragstellers von der Stadt eryorben werden muß .

242 . Das Gesuch des Maurermeisters Chr . Birk um Concession
zur Errichtung dreier Wohnhäuser auf seinem Grundstück an der
Schwalbacher Chaussee wird nach dem Gutachten der Baucommisfion
unter folgenden Bedingungen zur Genehmigung empfohlen :

1 . daß die Gebäude mindestens 5 Meter von der Chaussee - Pla -
numskante entfernt bleiben und der Längenachse der Chaussee
parallel gestellt werden ;

2 . daß dieselben mindestens 6 Meter von einander und minde¬
stens 3 Meter von den Nachbargrenzen entfernt bleiben ;

3 . vorab der Nachweis einer unschädlichen Ableitung aller Abwäs¬
ser geführt wird ;

4 . die Anweisung der Baulinie und der Höhenlage durch den
Bezirksgeometer erfolgt und

5 . Antragsteller die Verpflichtung übernimmt und auf das frag¬
liche Baugrundstück im Stockbuch eintragen läßt , die halben
Kosten eines demnächstigen Canals und die Herstellung eines
Trottoirs pro rata der Länge des Grundstücks mit 2700 Mark
(vorbehaltlich specieller Abrechnung ) an die Stadtkaffe einzu¬
zahlen , sobald die Siadtbehörde die Ausführung dieser An¬
lagen beschließt .

,
243 . Das Gesuch des Architekten Emil Schott um Ueberlassung

eines Theils der Schiersteiner Chaussee zur Arrondirung seiner Bau¬
stellen an der Ecke der Adelhaid - und Wörthstraße wird dem Gut¬
achten der Baucommisfion entsprechend abgelehnt , weil kein Grund
vorliegt , von dem früher gefaßten Beschlüsse abzuweichen , wonach

die Strecke der Schiersteiner Chaussee von der Rhein - bis zur Wörth¬
straße den bethciligten Bauinteressenten nur im Ganzen überlassen
werden soll . Es muß dem Gesuchsteller überlassen bleiben , in die¬

ser Beziehung auf die übrigen Jntercssenten einzuwirken .
244 . Die mit dem Heinrich Weil und Wilhelm Müller geschlos¬

sene Vereinbarung über Herstellung eines lieber zangs in der Röder -

straße zu ihrer Privatstraße wird nach dem Anträge der Baucom¬

mission unter dem Vorbehalte genehmigt , daß die Ausführung auf
Kosten des Weil und Müller Seitens der städtischen Baubehörde erfolgt .

246 . Die Beschwerde des Schreinermeisters Philipp Mayer über
die ihm polizeilicher Seits aufgegebene Entfernung einer Garten -

einfriedigung an der Sonnenbergerstraße soll nach dem Anträge der

Baucommisfion dahin begutachtet werden , daß die Aufrechthaltung
der polizeilichen Verfügung empfohlen werden müsse , da die Ein¬

friedigung im Juni und Juli 1874 , also zu einer Zeit ausgeführt
ist , zu welcher nach § . 1 der Baupoli ei - Verordnung zu deren Aus¬

führung eine besondere polizeiliche Genehmigung erforderlich war ,
diese aber nicht erwirkt , vielmehr die Einfriedigung ohne Genehmi¬
gung und theilweise im Widerspruch mit der Anweisung der Flucht¬
linie Seitens des Bezirksgeometers ausgesührt ist .

247 . Auf die Anfrage der Kgl . Polizei - Direction vom 19 . v . M . ,
betr . die Beschwerde des Georg Bartels über angebliche Einrichtung
eines städtischen Kehrichtlagerplatzes bei der Mainzer - und Victoria -

straße , soll nach dem Anträge der Baucommission erwidert werden ,
die Anlage eines Kehrichtlagerplatzes auf dem fraglichen Grundstücke
werde nicht beabsichtigt , der jetzt dort abgelagerte Kehricht solle zur
Verbesserung des Bodens des Grundstückes dienen und im Frühjahr
als Dünger untergebracht werden ; da nach dem eingezogenen Gut¬

achten des KreiSphysikus Dr . Bickel in jetziger Jahreszeit durch das

geringe Kehrichtquantum Belästigungen des Publikums überhaupt
nicht erwachsen seien , so sei die Beschwerde gegenstandslos .

248 . Das Gesuch des Rentners D . Seligmann um Genehmigung
zur Errichtung eines Gitterthors vor dem zu seiner Wohnung
führenden städtischen Wege in der Kapellenstraße wird abgelehnt ,
weil Gesuchsteller nicht der einzige Anlieger des fraglichen Wegs ist .

249 . Auf das Gesuch des Maurermeisters Heinrich Müller und

Fuhrmann August Schweitzer um Herstellung des Trottoirs auf
der rechten Seite der Feldstraße vor ihren Neubauten wird nach
dem Gutachten der Baucommisston beschlossen , die fragliche Trottoir -

strecke ausführen zu lassen , sobald die Witterung im Frühjahr dies

gestattet . Die Gesuchsteller sollen jedoch noch angehalten werden ,
die in die Straßenlinie gefalleüen Flächen ihrer Baustellen auf den
Artikel der Stadtgemeinde im Stockbuche überschreiben zu lassen .

250 . Der Stadtbaumeister legt einen Kostenanschlag Über Fort¬

führung des Kanals in der Parkstraße vor der vormals von Erath
'
schen

Besitzung vor . Danach soll ein aus Keilziegeln gemauerter Kanal

hergestellt werden und find die Kosten zu 630 Mk . veranschlagt .

Auf Antrag der Baucommisfion wird der Plan zur Ausführung
genehmigt .

252 . Auf das Gesuch des Georg Thon und Heinrich Erbe um

Herstellung des Trottoirs vor ihren Neubauten in der Albrechtstraße
vor Fertigstellung der Fahrbahn wird — nachdem sich die Bau¬

commission aus technischen Gründen gegen eine Trottoirpflasterung
ohne vorherige Herstellung der Fahrbahn ausgesprochen hat — zu
erwidern beschlossen, beim Eintritt besserer Jahreszeit solle auf den

Ausbau der fraglichen Straßenstrecke Bedacht genommen werden .
253 . Auf Vorlage der Verhandlungen wegen Eröffnung der

verlängerten Adlerstraße (27 . Bauquartier ) wird nach dem Gut¬

achten der Baucommisston beschlossen , daß bei fortgesetzter Weigerung
des Steinhauers Friedrich Dehwald zur Abgabe seines TheilS des

früher Petmecky '
schen Grundstücks zum früher vereinbarten Preise von

140 fl . pro Ruthe die Expropriation dieses Terrains beantragt
werden soll , sobald die Interessenten sich zum Ersatz der Expro¬

priationskosten verpflichten und dieselben disponibel gestellt haben
werden .
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254 ._
Der mit der Wittwe Wilhelm Walther am 4 . d . M . ab¬

geschlossene Vertrag über die unentgeldliche Abtretung von 8 Rth .
39 Sch . Grundfläche zur Erbreiterung der Castellstraße wird genehmigt .

255 . Eben o wird der mit den Eheleuten Friedrich Dehwald
und Philipp Rücker am 1 . d . M . abgeschlossene Vertrag über un¬
entgeldliche Abtretung von 42 Schuh Grundfläche zur Erbreiterung
der Castellstraße genehmigt .

257 . Auf den Antrag des StadtbaumeisterZ wird beschlossen ,
zur Heizung der städtischen Bureaux 10 Klafter buchenes Prennholz
anzukaufen und künftig für den eigenen Bedarf 10 Klafter Holz
mehr zu reserviren , als bisher geschehen .

272 . Die am 4 . d . Mts . abgehaltene Versteigerung von Kehricht ,
Dünger , Glasscherben rc . wird auf den Erlös von 255 Mk . 97 Pf .
genehmigt .

273 . Die am 2 . d . Mts . abgehaltene Holzversteigerung im
städtischen Walddistrikt Kohlheck Abtheilung 1 a wird auf den Erlös
von 2329 Mk . 80 Pf . genehmigt .

274 . Der mit dem Holzhauermeister Höhn am 5 . d . Mts .
abgeschlossene Vertrag über Ausführung der Holzfällungsarbeiten
auf dem zum Todtenhofe in Ausficht genommenen Theile des
Walddistrikts Höllkund wird genehmigt und soll dem Bürgerausschuß
ebenfalls zur Genehmigung vorgelegt werden .

275 . Die Berzeichniffe über Einnahmen für Forstnebennutzungen
im 4 . Quartal 1874 werden vorgelegt und genehmigt .

276 . Das Gesuch der Steinschläger Anton Fuhrmann und
Genoffen um baldige Anweisung weiterer Arbeit wird der Bau -
Commisston zur geeigneten Verfügung überwiesen .

278 . Das Gesuch des Gärtners Nicolaus Meth um Genehmigung
zur Abtragung der Böschung an seiner Besitzung an der Dotzheimer -
straße wird der Bau - Commission zur Einsichtnahme und Begut¬
achtung hingeloiesen .

279 . Auf die Beschwerde der Gebrüder Esch über den schlechten
Zustand des Verbindungswegs zwischen der Aarfiraße und dem
Walkmühlwege soll erwidert werden , die Instandsetzungskosten seien
im Budget vorgesehen und solle die Herstellung des Weges beim
Eintritt günstiger Witterung erfolgen .

280 . Das wiederholte Gesuch des Adam Höhner um Geneh¬
migung , den durch seine Wiese im Wellritzthal ziehenden städtischen
Bewässerungsgraben in einen gemöllerten oder Röhrenkanal fassen
zu dürfen , wird abgelehnt .

281 . Das Gesuch des Carl Jäger um Verpachtung resp . käuf¬
liche Ablassung des städtischen Gebäudes an der Platterstraße (der
sog . Eulenburg ) behufs Benutzung zur KumyS - Anstalt wird ab¬
gelehnt . Das Gebäude soll gleich nach der Räumung durch rc .
Petri am 1 . April d . Js . abgebrochen werden .

282 . Zu dem Recursgesuche des Joh . Phil . Landsrath und
Genossen wegen versagter Genehmigung zu : Bebauung ihrer Grund -
stücke an der Lehrstraße soll berichtet werden , der Gemeinderath
müsse bei seinen ftüheren Erklärungen beharren . Der vor den
Grundstücken der Beschwerdeftihrer liegende freie Platz in der Lehr -
straße sei kein öffentlicher Platz , sondern speciell zum Schul -
spiefiölatz für die dortige Mittelschule bestimmt .

284 . Die eingegangene Eichamts - Rechnung pro 1874 wird
einer aus den Stadtvorstehern Meckel , Schreiner und Beckel be¬
stehenden Commission zur Prüfung hingewiesen .

285 . Nach Mittheilung des Königlichen Verwaltungs -Amts vom
2 . d . Mts . soll am 13 . d . Mts . die landeSpslizeiliche Begehung
der Eisenbahnlinie der Hessischen LudwigSbahn stattfinden . Der
Gemeinderath wählt zur Wahrnehmung des Termins als Vertreter
der Stadt den Bürgermeister Coulin , die Stadtvorsteher Schmidt
und Gaab , sowie die Feldgerichtsschöffen JonaS Schmidt und
Heinrich Weil .

289 . Zum Mitgliede der Prüfungs - Commission für die dies¬
jährige Abgangsprüfung Bei der höheren Bürgerschule wird der
Stadtvorsteher Dr . Schirm gewählt .

294 . Das Gesuch des Kellners Adolph Weppner um Con -
ceffion zum Betriebe der Schenkwirthschaft in seinem Hause Wellritz¬
straße Nr . 15 wird zurückgelegt und fall zunächst eine Besichtigung
der Lokalität erfolgen .

295 . Das Gesuch des Philipp Haßler um Concesfiou zum Be - \

triebe einer Branntwem -Schenkwirihschaft in dem Hause Friedrich¬
straße Nr . 39 soll auf Ablehnung begutachtet werden , weil die
Bedürfnißsrage zu verneinen ist .

296 . Das Gesuch des Wilhelm Raihgeber um Concession zum
Betriebe einer Schenkwirthschaft in dem Hause Mauergafle Nr . 15
soll zur Genehmigung empfohlen und bezüglich des Ausschanks von
Branntwein die Brdürfnißfrage bejaht werden .

300 . Der mit dem Stadtdaumeister Alexander Fach am 6 . d . M .
abgeschlossene Tauschvertrag über Austauschung von Grundeigenthum
an der Schulbergstraße wird genehmigt .

301 . DaS Gesuch des Georg Adam Heß um käufliche Abtretung
von 2 Rth . 68 Sch . des seine Baustelle an der Jahnstraße durch¬
ziehenden städtischen Feldwegs zum Preise von 450 fl . pro Ruthe
wird unter der Bedingung genehmigt , daß Gesuchsteller den auf die
abzutretende Fläche entfallenden Beitrag zu den Kosten des Straßen -
Grunderwerbs , der Straßen - , Canal - und Trottoiranlagen mit zu
übernehmen hat .

305 . Die heute erfolgte Versteigerung von 142 Centner alter
gußeiserner Röhren des Gas - und Wasserwerks wird wegen einge¬
legten Nachgebots nicht genehmigt ; es soll eine nochmalige Ver¬
steigerung mit Ausschluß von Nachgeboten erfolgen .

Wiesbaden , 20 . Februar 1875 . Für diesen Auszug :

__________________________
Brokmann , Bürgermeisterei - Secretär .

Auszug aus dem Litzungs - Protocoü des Gemei « de -
raths zu Wiesbadeu vom 11 . Februar 1875 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Stadt -
vorstehcrDr . Serie ( verreist ) , Reusch (dienstlich
verhindert ) , VigeliuS ( krank ) und Gaab .

310 . Die am 8 . d . Mts . abgehaltene Holzversteigerung im
städtischen Walddistrikt Schläferskopf wird wegen zu niedriger Preise
nicht genehmigt und soll eine nochmalige Versteigerung abgehalten
werden ; von dem Holze find 10 Klafter für den städtischen Bedarf
zu reserviren .

311 . Die am 9 . d . Mts . im städtischen Walddistrikt Rabenkopf
abgehaltene Holzversteigerung wird auf den Erlös von 1069 Mk .
90 Pfg . genehmigt .

Wiesbaden , 20 . Februar 1875 . Für diesen Auszug :

______
Brokmann , Bürge,meifierei - Secretär ,

Bekanntmachung .
Die am 19 . d . Mts . in den Curanlagen stattgehabte Holzver -

steigerung ist vom Gemeinderath genehmigt worden , wovon die
Steigerer mit dem Bemerken in Kenntniß gesetzt werden , daß das
Holz innerhalb der nächsten 3 Tage abgefahren werden muß .

Wiesbaden , 23 . Februar 1875 . Im Auftrage :

______________________________ Hell , Secretariats - Assistent .

Holzversteigerung .
“

Im Eltviller Stadtwalds kommen im Distrikt Dickuet
zur Versteigerung :

Freitag de « 5 . März l . I . Vormittags 9 Uhr :
363 eichene Stämme , theilweise Eisenbahnschwellen , Wagner -

und sonstiges Werkholz und
290 eichene Stangen ;

Samstag de « 6 . März l . I . Vormittags 9 Uhr :
800 Raummeter 6schuhiges Pfählholz ,
118 „ Stockholz und

6000 Stück Wellen .
Eltville , den 16 . Februar 1875 . Der Bürgermeister .

137
_______________________________________

Bott .

Versteigerung .
Die in dem Laden Marktplatz Nr . 9 befindliche vollständige

Spezereilade « - Ei « richtung soll daselbst Freitag de «
28 . Februar Vormittags 11 Uhr meistbietend gegen
Baarzahlung versteigert werden .
565

_____________________
Ferd . Müller , Auktionator .

Neugaffe 20 , 2 St . hoch , werden Rohrsttthle geflochten . 2695
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Aechte Tokajer Weine
,

aus den ehemalig Fürstlich RLkoczy '
schen Weingärten Hangckcs - Muz -

say in der Tokay - Hegyällya , in Depot von dem jetzigen Eigenthümer ,
Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard Kräh , Wein -
und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 2083
— Verkauf in Originalflaschen und zu allenPreisen . —

Bordeaux ■ W eine
per Oxhoft (versteuert ) von fl . 110 . an , in */i Oxhoft , sowie in
kleineren Gebinden , vom Zvllkeller in Biebrich . Proben werden ab «

gegeben ._______________
€ . J . Brest « , Kranzplatz 10 . 429

Stearinlichter , Victoria ,
' f , , 20 „

I
Raffinade ,

w
}f:

itw ,

Sago , ostindischen , per Pfd . 14 kr . , Sago , deutschen , per Pfd . 10 ft . ,
Nudeln , gelbe , weiße , breite , schmale , per Pfd . 10 kr . , la Eier¬
gemüsenudeln per Pfd . 16 kr . , la Limburger Käse per Pfd . 16 kr . ,
Spiritus per Schoppen 18 kr .
3251

______
Jean Haub , Ecke der Mühl - und Häfnergaffe .

Aepfelkraut , prima , per Pfd . 16 kr . ,
Linsen , neue Waare , per Pfd . 6 kr . und höher ,
Erbsen , „ „ „ „ 6 „ „
Bohnen , „ „ „ „ 7 „

garantirt ftir weichkochende Früchte , sowie Zwetschen ,
Pflaumen , And ein in stets frischer Waare bester
Qualität und zn billigen Preise « , ferner

feinstes Kaisermehl per Kumpf 1 fl . 20 kr . ,
feinster Vorschuss „ „ 1 „ 12 „
zweiter „ (No . 0 ) „ „ 1 „ 6 „

empfiehlt Fr . Lotz ,
3765 Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Chpn . llAnilQphnhA werden in allen Farben , ohne
Ulate nallllSl lllllie abzufärben , auf

' s schönste ge¬
waschen und gefärbt in der Handschuh - Färberei von
3165

_________
O . Brehm in Mainz , Qnentinstraße 4 .

Asphalt -
, Filz - und Pappe - Bedachung

werden billigst und solid geliefert und ist obiges Material , sowie
Theer und Asphalt stets zum Verkauf auf Lager bei
208

____________________
W . Ctail , Dotzheimerstraße 29a .

Hobelbänke
in allen Größen wieder vorräthig bei

2175
_________

A . Willms , Hoflieferant .

Das Asphalt - Geschäft
von

L . Seebold in Wiesbaden
,

Helenenitraße 1 ,
übernimmt mit Anwendung von bestem natürlichen Asphalt sämmt -
liche in dieses Fach einschlagende Arbeiten unter Garantie für solide
Arbeit und billigem Preis .____________________________________

422

Polster - Möbel ,
verschiedene Kanapr ' s nebst Stühlen , Seffeln , ChaiselongS , Schlaf »
dwanS rc . , geschmackvoll und gut gearbeitet , find preiswürdig zu
verkaufen bei

W . Steenberger ,
426

__________________________ Tapezirer , Marktplatz 3 .
_________~

Dotzheimerstraße 48 a wird Wasche zum Waschen und Bügeln
angenommen . Dies besonders den geehrten Herrschaften und Hotel -

besttzern zur Nachricht . 3958

I
Unterzeichneter empfiehlt sich im Billard - Reparireu ,

sowie im Aufstellen und Ueberziehen derselben bei billiger und

prompter Bedienung . Muster der Tücher liegen zur Anficht
bereit . Ph . Steinmetz , Römerberg 8 . 484

p Die Ärahhut - Mäscherei tfc - Färberei Z>

5 . von O . Brehm , Qnentinstraße 4 in Mainz , 2

-Z >empfiehlt sich auch dieses Jahr zum Waschen , Färben uud -Z >
Z Modernisiren aller Sorten Herren - , Damen « und Kinder - S

Strohhüten . Aufträge werden schnell und pünktlich besorgt . »

/ » 3164 Ouentinstraße 4 in Mainz . .* *

Schwarzer Seidensammt
zu Frühjahrs - Toiletten , die Elle von 1 fl . 48 kr . anfangend ,
schwarze Sawmtbäuder in allen Breiten , im Stück sehr
billig bei

____________
G . Wallenfels , Langgasse 33 . 2975

Schnellzünder ,

bestes und billigstes Material zum Feueranzünden , giftfrei und

nicht fenergefährlich , 12 Dutzend 18 kr . , empfiehlt
3348

__________
Heinr . Heyman , Mühlgaste 2 .

Prima Ruhrkohlen
zu ermäßigten Preisen empfiehft in frischen Sendungen
491

__________
Wilh . Einnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Riehr - Kohtew
I . Qualität , sehr stückreich, per Fuhre 6 Malter ( 20 Centn «»)

12 fl . 30 kr . ,
II . Qualität , im Brennen vorzüglich , per Fuhre 6 Malter

( 20 Gentner ) 11 fl . 30 kr .
franco Haus . In Waggouladuttgeu entsprechend billiger .
3177 Aag . Havemann , Oranienstraße 11 .

Zu kaufen gesucht
ein rentables Haus in der Taunus - , Wilhelm - oder int
unteren Theile der Louisen - oder Friedrichstraße . Gefl . Offerten
mit Preisangabe unter J . K . No . 100 bei der Expedition d . Bl .
abzugebm . ______

3894

iiflcirmocetir werden gut abgezogen bei Idtzius ,
miail IHvMvl Goldgaffe 15 .________________

3506

Ein gebrauchtes Kauape zu Miethen gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter K . vermittelt die Expedition d . Bl . 3938

Schwalbacherstratze 15 bei Faust sind Kartoffel « per
Malter 21/ » fl . zu haben .

_____________________________________
3983

Ein noch gut erhaltener Confirmandeu - Anzug ist billig
zu verkaufen Feldstraße 18 im 3 . Stock .______________________

3962

Zu verkaufen in der Nahe des Vulverhauses am Schierstemer -

weg ein kleines Haus mit Stall und Garten , geeignet für
Gärtner oder einen Kutscher . Näheres bei F . C . Müller ,
Bürstensabrikant , Langgaffe 4 . 3970

Vier sehr gute , ganze Stück - Fässer , sowie vier Halbftück -

Fäster sind sehr billig zu verkaufen . Näh , im Rhein - Hotel . 3888

Einige schöne , nußbaumene Kommode « , Waschkommoden ,
Brandkisten und Nachttischchen zu verkaufen Rerostraße 39 . 3648

Lanagaffe 12 im Vorderhause zwei Stiegen hoch werden Stroh -
r .nd Rohrstühle geflochten .

______________________________
348

Em Acker im kleinen Hainer , 46 Ruthen haltend , ist zu ver »

kaufen oder zu verpachten . Näheres Expedifion .______________
3781

4 Klafter trockenes buchenes Scheitholz zu verkaufen .
Näheres Mauritinsplatz 4 .

_____________________________
3916

Ein wenig gebrauchter transportabler Kochherd zu verkaufen
im Berliner Hof . 3924
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VorhangsTüll
znm AuSbeffern der Vorhänge , fiir Schoner : c . , Vorhangs -

Spitze « in allen Breiten ( sehr billig ), weiße Baumwoll -

fraufe « empfiehlt
2976

___________________
<4 . Wallenfels , Langgasie 33 .

Strohhut Waschen .
Um rechtzeitige Ablieferung zu ermöglichen , bitte meine verehrten

Kunden , ihre Hüte baldigst einzusenden .
.

* Ed . Bing , Hutmacher ,
3065

______________________________
32 Michelsberg 32 .

Zöpfe
von ausgefallenen Haaren werden angefertigt bei
2550

___________________
II Ochs , Bader , Webergasse 33 .

An - « nv Verkauf von Kleidern jever Art .
F . Weimer , Michelsberg 3 .

Daselbst ist eine Nähmafchiue (Grober u . Baker ) , für Schneider
geeignet , preiswürdig zu verkaufen .__________________________

3752

Es wird ein Kind in fehr gute Pflege genommen . Nah .
in der Expedition d . Bl .___________________________________

3822

Verloren wurde am Sonntag ein kleines Petschaft , sowie
ein ganz kleines Medaillon , blaue Rückseite , Herzform , in der

Grütze einer Erbse , beides an einem Stück schwarzer Kette . Abzu -

geben gegen Belohnung in der Expedition d . Bl .__________
3957

Ein Lehrmädchen mit Sprachkenntnifsen wird in ein hiesiges
Geschäft gesucht . Offerten unter A . B . besorgt die Exp . 3901

Eine Waschfrau gesucht FaulbrUnnenfiratze 1 , 2 Tr . links . 3961

Ein gebildetes , evangelisches , junges Mädchen sucht Stelle

zur Stütze der Hausfrau .
Dieselbe ist erfahren in der Haushaltung , musikalisch und geschickt
in Handarbeiten . Offerten unter II . H . 4 befördert die Expedition
dieses Blattes . 3138

f
' 1 Aannlfi - loird ein braves , ordentliches Mädchen ,

welches gut bürgerlich kochen kann und fich
jeder Hausarbeit unterzieht . Näheres Aüolphstraße 7 , Bel -Etage ,
Morgens zwischen 9 und 14 Uhr ._________________________

3658

Ein braver Bursche kann die Lackirerei erlernen . Näh . Exped . 2762

Bauzeichner gesucht .

Ein tüchtiger und gewandter Bauzeichner wird gesucht.
Näheres Parkstratze 2 . 398 ?

Ein Lehrling mit den nöthigen Vorkenntnissen zum Eintriti

auf Ostern gesucht von
Bimler & Jung , Eisenwaarenhandlung . 692

Gin Diener ,
welcher eine Reihe von Jahren bei kränklichen und alten Herren
war , sehr erfahren in der Krankenpflege ist , durch den Tod seines
Herrn außer Dienst , sucht auf gleich oder später eine Stelle . Nä¬

heres Friedrichstraße 10 , Mittelbau rechts . 3919

Agent für Wiesbaden
und Umgegend für eine Weinhandluug in Mainz gesucht.
Offerten sub J . K . 4618 besorgt die ANUoneen - Epeditiou
von D . Frenz in Mainz . 270

Ein Herrschastskutscher
findet in Mainz Stellung gegen guten Lohn . Näh . Exped . 3859

Ein tüchtiges Hausmädchen auf gleich gesucht Karlstratze 8 . 3448
Ein junges Mädchen wird sogleich gesucht Moritzstratze 44 im

Hinterhaus . 3404
Ein braves Dienstmädchen gesucht Langgaffe 19 . 3575
Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht . N . Metzgergasse 23 . 3555

Rheinstraße 38 wird ein Mädchen , welches alle häusliche Arbeit

versteht , gesucht und kann gleich eintreten . 1961
Ein starkes Kindermädchen wird sogleich gesucht . Näheres Dam -

bachthal 4 . 3831
Es wird ein tüchtiges , einfaches Mädchen , welches gute Zeugnisse

aufweisen kann , gesucht . Näh . bei Zimmermeister W . Gail . 3905

Neugasie 13 , 2 . Stock , wird ein Dienstmädchen gesucht . 3917
Eine Verkäuferin mit Sprach - Kenntnissen wird in ein hiesiges

Geschäft zum sofortigen Eintritt gesucht . Offerten unter R . 8 .
in der Expedition d . Bl . abzugeben . 3900

Faulbrunnenstraße 12 , 1 Stiege hoch rechts , wird auf gleich ein
braves Mädchen gesucht . 3897

Ein junges Mädchen , welches noch nicht gedient hat , wird gesucht .
Näh . Metzgergaffe 13 im Porzellan - Laden . 3862

Bahnhofstraße 12 wird sogleich ein Dienstmädchen gesucht . 3982

Adelhaidstraße 2 wird ein anständiges Mädchen zum 1 . April ge¬
sucht , das gut kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht .
Meldungen daselbst 2 Treppen hoch Morgens von 9 Uhr an . Gute

Zeugnisse find erforderlich . 3831
Ein gewandtes Zimmermädchen wird auf 1 . März gesucht .

Näheres im Berliner Hof . - 3989
Ein gesittetes , evangelisches Mädchen wird in eine kleine Familie

nach Mainz gesucht . Näheres hier Rheinstraße 12 , 1 . Stock . 2000

Gesucht zum 1 . April eine zuverlässige Küchenhaushälterin , die

perfect kochen kann und im Besitz langjähriger Zeugnisse ist . Nä¬

heres Rheinstraße 2 , Parterre .
"

3968
Ein zuverlässiges , braves Mädchen , das alle Hausarbeiten versteht

und kochen kann , wird auf 1 . März gesucht . Näheres Friedrich¬
straße 25 , 1 Stiege hoch . 3963

Zu zwei jüngern Kindern wird ein anständiges , zuverlässiges
Mädchen gesucht . Näh . Frankfurterstraße 6a neu . 3939

Ein Mädchen , das etwas nähen kann , wird gesucht Oranien -

straße 13 , Parterre rechts ._______________________ _____________
3960

T -ruck uno isevlaa der u . r -cheUeiwer ^ chen H »i-ÄuchdruUeiei m

Em Kmrffchittmg
von 10,000 Gulde « ist zu cebiren . Näh . Exped . 1758

8 — 10,000 Gulden werden als Nachhypotheke gesucht . Näh .
in der Expedition d . Bl . 1757

8 — 10,000 fl . ohne Makler gegen gute Hypotheke zu leihen ge«

sucht . Von wem , sagt die Exped .__________________________
2718

Möblirte Zimmer gesucht .

Ein einzelner Herr wünscht eine möblirte Jahreswohnung , be¬

stehend in einem Wohnzimmer und einem Schlafzimmer , im Preise
von 25 bis 30 fl . per Monat , auf Ostern beziehbar . Adressen
unter V . W . 22 erbeten bei der Expedition d . Bl . 3779

üßfinAi rum 1 . Juli eine freundliche WohUUUg
uCbUln ii von 2 — 3 Zimmern , Küche nebst Zu¬
behör zum Preise von 200 — 250 Gulden , Parterre oder Bel -

Etage , in Mitte der Stadt . Offerten unter A . H . 46

nimmt die Expedition d . Bl . entgegen . _____________
3813

Elisavethenstraße 1 ist eine möblirte Parterre - Wohnung von
4 Zimmern und Küche zu vermieihen . 3261

Karlstraße 2 ist eine Wohnung im 2 . Stock ,

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde
und sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu ver -

miethen . Näheres bei Carl Müller , Mau¬

ritiusplatz 2 . 2363

Oranienstraße 19 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu venniethen .

Einzusehen Nachm . von 2 — 4 Uhr . Näheres Webergasse 11 . 503

CYtt ist eine f$ önc Wohnung (abge-

<011 > yU/lvlschlosserns HauS ) , bestehend aus

5 Zimmern , Küche nebst Zubehör , sowie Mitbenutzung einer

großen , schönen Gartens , auf 1 . April oder später zu verm . 2688

Stallung für 1 auch 2 Pferve nebst Zubehör auf gleich oder später
zu vermieihen . Näheres Rheinstroße 50 . , 388

Ein anst . Arbeiter findet Logis Schulgaffe 1 , 2 Tr . y .
Röderstraße 33 finden Arbeiter Logis . Näh , im Laden . 3634

>en . — Mr die Herausgabe verantwortlich : I . Breitz in Wiesbaden ,
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